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Vom Sinn der Klothoide
und von andern Kurven beim Straßenbau

Von E. Müller, Frick

(Schluß)

Bei der Lösung durch geometrische Konstruktion bringen wir die
gemeinsame Tangente in P, abgesteckt oder gezeichnet auf Grund der
gewöhnlichen Parabel, zum Schnitt mit der Haupttangente und messen
von hier an, in dieser Tangente, die Strecke bis zum Fußpunkt des Lotes
von P aus auf dieselbe, entsprechend annähernd dem l in Fig. 1. Mit
L 3 / ist wiederum die Länge der Übergangskurve gegeben, und aus
dem gemessenen Lote V berechnen wir den beiden Kurven gemeinsamen
Krümmungsradius im Bogenwechsel zu

6 V

und daraus als Grundlage für die Berechnung von Zwischenpunkten der
Übergangskurve P R ¦ L

u3

Für solche Zwischenpunkte gilt dann die Formel v ——, wobei

u vom neuen Bogenanfang an zu messen ist.
Die Größe des Lotes V im Wechselpunkt kann zur Kontrolle auch

berechnet werden zu V rf sin $ 8, wobei

d =y —
tg i-

zu setzen ist, was unmittelbar aus der Fig. folgt.
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